
 

 

SRK legt sich unter’s Messer 
28. Januar 2009 
 
...dieses Mal wegen eines Risses in der Schulter, verschlimmert durch die 
Dreharbeiten für Karan Johar im Winter von LA. 
 
Armer Shah Rukh Khan. Der Schauspieler, der sich vor ein paar Jahren einer 
schwierigen und schmerzhaften Operation unterziehen musste, wird sich jetzt 
voraussichtlich wegen eines Risses des Schultermuskels wieder unter das Skalpell 
legen. Er erlitt die Verletzung als er in Mumbai eine Stuntszene für Mudassar Aziz’s 
’Dulha Mil Gaya’ drehte. Aber, als ob er an das alte Sprichwort  ‘Ohne Fleiß kein 
Preis’ dachte, machte SRK mit den Dreharbeiten weiter, mit gelegentlichen 
Physiotherapien seines alten Freundes Dr. Ali Irani. Dann flog er, anstatt sich 
auszuruhen, nach LA, wo er für einen einmonatigen Drehplan für Karan Johar’s ‘My 
Name Is Khan’ vorgesehen war. Der Winter in LA gab ihm den Rest. Er wurde mit 
Schmerzen ins Krankenhaus gebracht, wo eine Kernspinresonanztomografie den Riss 
in seiner linken Schulter zum Vorschein brachte. Jetzt ist der Schauspieler zurück und 
erwägt, sich einer Schulterarthroskopie zu unterziehen, um den Riss in seinem 
Supraspinatus-Muskel reparieren zu lassen.  
 
Im Gespräch mit unserer Zeitung räumte SRK, der sich in LA durch die Schmerzen 
schleppte nur damit Karan Johar’s Drehplan nicht gestört wird, ein, “Man riet mir zu 
einer Operation, ich zog es aber mit zeitweiliger medizinischer Unterstützung durch 
bis ich die Schmerzen nicht mehr länger ertragen konnte. Ich muss mich jetzt in den 
nächsten paar Tagen einer Operation unterziehen.”  
 
Er hat keine andere Wahl, denn der nächste Drehplan von ‘My Name Is Khan’ 
erfordert, dass der Badshah von Bollywood fit ist um zu kämpfen und alle möglichen 
Stunts zu machen. Seine Ärzte haben ihm natürlich anderes geraten. “Inshallah wird 
es mir gut gehen”, lächelte der Held. 
 
Einstweilen bleibt der Badshah von Bollywood unerschrocken wegen der Aussicht 
einer Operation. Bei der Asia West Pacific Regional Physiotherapy Konferenz, 
veranstaltet von Dr. Ali Irani von der indischen Gesellschaft für Physiotherapie, hielt 
er Ärzte, etwa 800 Physiotherapeuten, Delegationen von 23 Ländern und Studenten 
bei Laune indem er zu all seinen Verletzungen, die er erlitt, Bezug nahm.  
 
Shah Rukh sagte, “Dank meiner Verletzungen kenne ich jeden Teil meines Körpers, 
all die Muskeln, die Sehnen. In meinem Körper befinden sich Metallteile.” Sein 
Umgang mit Physiotherapeuten begann im Alter von 15. “Ich spielte Fußball im 
Ambedkar Stadion von Delhi und zog mir ein Problem im unteren Rücken zu. Das 
war das Ende meiner Karriere als Profisportler. Ich hätte sie der im Showgeschäft 
vorgezogen”, sagte er. “Inder sind die Medizin der Hakims (Dorfärzte) und Vaids 
gewohnt. Eingreifende Therapien stehen nicht auf der Tagesordnung. Für die 
meisten bedeutet Physiotherapie Massage. Allerdings liebe ich Massage”, sagte er 
lächelnd. 
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